
Blättleausträger gesucht!
Wir suchen wieder eine/n Blättleausträger/in 
für den Bereich Schlössleweg, Unoldstraße, 

Paldmuntstraße, Rotensteinstraße, Brunnenstraße, 
Langenmahd, Burghaldenweg, Böhmerwaldstraße 

(Zeitaufwand ca. 2,5 Stunden).
Bewerbungen bitte schriftlich oder per e-mail 

an die Gemeinde. 
Laut Gemeinderatsbeschluss kommen nur 

Jugendliche von 14 bis 18 Jahre für diesen Job in 
Frage.

Die Grund-, Gewerbesteuer 
und Müllgebühren für das 1. Quartal 2018

sind am 15.02.2018 fällig.

Und noch eine Bitte:
In letzter Zeit werden immer wieder Feuerwerke ver-
anstaltet. Das ist in Woringen nur Silvester erlaubt. 

Bitte halten Sie sich daran!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Volker Müller
1. Bürgermeister
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aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag 800 - 1600 Uhr durchgehend 
Dienstag 800 - 1200 Uhr 
Mittwoch 800 - 1200 Uhr 
Donnerstag 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr 
Freitag 800 - 1200 Uhr 

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de 

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach: 
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten) 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen) 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt  0 83 34 / 605-24
Standesamt  0 83 34 / 605-24
Steueramt  0 83 34 / 605-15
Kasse  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt  0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung  0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

01.02. Theater 2000 h 
02.02. Mitarbeiterdank Ev.-Luth. KGde. 
02.02. Bauernstammtisch BBV 
02.02.  Theater 2000 h 
03.02. Theater 2000 h 
03.02. Wertstoffhof 
04.02. Kirchkaffee i. Anschluss a.d. GD 
04.02. CVJM Churchkino 
05.02. Restmüllabfuhr 
07.02. Feuerwehr Kameradschaftsabend 
09.02. Altpapiertonne 
10.02. Altpapierannahme am Container 
13.02. Biomüllabfuhr  
15.02. Senioren-Nachmittag 
15.02. Jahresversammlung Viehzuchtgenossenschaft 
17.02. Funken 
17.02. Jahreshauptversammlung CVJM 
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Jetzt NEU:

Förderfähig!

Powerwall 2

POWERWALL 2 TESLA STROMSPEICHERSYSTEM

Der neue
Stromspeicher
zum Festpreis!

Yoga im Glückskäfer immer montags um 1815 Uhr, 
nähere Info´s und Anmeldung unter 01 51 / 65 10 75 32.

Öffnungszeiten: Mo – Fr  800 – 1200 Uhr
Zeller Straße 3, 87789 Woringen

Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674
www.Glueckskaefer-Woringen.de

v Maniküre v Wimpernverlängerung
v Pediküre v Haarentfernung
v Nageldesign v Make-Up

Ihr Kosmetikstudio in Woringen



Termine
05.02.2018, 1800 Uhr,  Jugendfeuerwehr 
05.02.2018, 1945 Uhr,  Arbeitsdienst ganze Wehr 
07.02.2018, 2000 Uhr,  Kameradschaftsabend 
 Die Freiwillige Feuerwehr Woringen lädt alle Freunde und   
 Gönner in unser Feuerwehrhaus recht herzlich ein. 
10.02.2018, 900 – 1530 Uhr,  Erste Hilfe-Schulung 
 Wie in der Generalversammlung angekündigt findet am Sams-

tag, dem 10.02.2018 die Erste Hilfe-Schulung für alle aktiven 
Mitglieder statt. Kamerad Dieter Seiferth wird mit weiteren Mit-
gliedern vom Bayerischen Roten Kreuz die Schulung durchfüh-
ren. Diese beinhaltet Erste Hilfe-Grundlagen, aber auch spezi-
elle Themen für den Feuerwehreinsatz. Es ist für jeden Aktiven 
notwendig, regelmäßig in Erster Hilfe geschult zu werden. Des-
halb bitte ich alle, diesen Termin wahrzunehmen.

 Diese Schulung gilt auch beim Arbeitgeber (Ersthelfer-Schulung). 
Für die Verpflegung ist gesorgt.

www.feuerwehr-woringen.de

Müllabfuhr
05.02.2018 Restmüllabfuhr 
09.02.2018 Altpapiertonne
13.02.2018 Biomüllabfuhr

Wertstoffhof Woringen
Öffnungszeiten in Woringen
Samstag, 03.02.2018 900 – 1300 h
jeden 1. Samstag 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag 1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Öffnungszeiten: 
Montag 1500 – 1800 h 
Mittwoch 900 – 1200 h
Freitag 1400 – 1800 h 
Samstag 900 – 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen % 112 
Strom, 24-Std.-Störungsdienst % 0800 539 6380 

 Fax 08331/851-219 
Wasser % 08331/89763 
Feuerwehr-Notruf % 112 
Polizei-Notruf % 110 
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen %  0 83 31 / 100-0 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

                        Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
                     in Bayern 2003

Freitag, 2. Februar 2018
1930 Uhr Mitarbeiter-Dankabend im Forum

Sonntag, 4. Februar 2018
930 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe), 

anschließend ist Kirchkaffee.
1100  Uhr Taufgottesdienst (Pfarrer Michael Kolbe)

Mittwoch, 7. Februar 2018
2000 Uhr Frauenseminar

Sonntag, 11. Februar 2018
930 Uhr Gottesdienst (Lektorin Edith Pfindel)

Donnerstag, 15. Februar 2018
1400 Uhr Seniorennachmittag:

Palliativ-Care und Hospiz mit Frau Birgitt Singer, Landratsamt

Kirchenchorprobe
immer montags um 20 Uhr im Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
immer mittwochs im Gemeindehaus 16.45 – 18.15 Uhr

(nicht in den Ferien)

Sprechstunde Pfarrer Kolbe
Donnerstag, 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

Urlaub von Pfarrer Kolbe: 10. – 14.02.2018.                                                                                    
Vertretung in dringenden Fällen: Pfarrer Müller

aus Dickenreishausen, Telefon: 0 83 31 / 86 466                                                                

Bürozeiten Annemarie Haug
Mittwoch, 9 – 10 Uhr / Donnerstag, 17-19 Uhr

(Urlaub vom 05.02.2018 – 09.02.2018)

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 29 53 / Fax 89 489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Spiel- und Lernhaus
„Guter Hirte“
„Tag der offenen Tür“ und Anmel-
dung zum 1.9.18 oder 1.3.19
Im Rahmen der Anmeldung für das Kindergartenjahr 

2018/2019 (Aufnahmetermine: nur zum 1.9.18 oder zum 1.3.19) 
laden wir alle interessierten Eltern zu einem Tag der Offenen Tür 
ein.
Sie haben an diesem Tag die Möglichkeit, unsere Einrichtung ken-
nenzulernen und sich über das Buchungssystem zu informieren.
Der Tag der Offenen Tür (für Krippe, Kindergarten und 
Hort) findet am Freitag, dem 23.2. in der Zeit von 15 – 
17 Uhr statt.
Eine Information über das Buchungssystem gibt es um 15.30 Uhr
in unserem Turnraum.
Weitere Anmeldemöglichkeiten (für Krippe, Kindergarten und Hort):
Montag 26.2. von 14 – 16 Uhr, Dienstag, 27.2. und Mittwoch, 
28.2. jeweils von 9 – 11 Uhr oder nach Vereinbarung (Tel. 5835)

Zur Anmeldung bringen Sie bitte das gelbe Untersuchungsheft und
Impfnachweise mit.
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Redaktionschluss 
für‘s nächste 

Blättle: 
Ausgabe 3 vom 

15.02.2018:

09.02.18
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich
Herrn Georg Einsiedler

zum 85. Geburtstag
Herrn Georg Oexle

zum 70. Geburtstag
Frau Maria Hanka

zum 98. Geburtstag
Frau Elly Großmann-Schatz

zum 93. Geburtstag



Katholische
Kirchengemeinde
Freitag, 2. Februar 2018
1900 Uhr: Lichtmessfeier mit allen 
Erstkommunionkindern der Pfarreien-
gemeinschaft in der Stiftskirche

Sonntag, 4. Februar 2018
900 Uhr: Eucharistiefeier

Freitag, 9. Februar 2018
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 11. Februar 2018
900 Uhr: Eucharistiefeier

Mittwoch, 14. Februar 2018
1900 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
zum Valentinstag in der Stiftskirche

Firmung 2018
Am Sonntag, den 15.07.2018 feiern wir, gemeinsam mit den Firm-
lingen der Pfarrei Buxheim, in der Stiftskirche St. Philippus und Ja-
kobus in Bad Grönenbach das Fest der Hl. Firmung.
Eine Firmfeier ausschließlich für unsere Pfarreiengemeinschaft ist 
mangels Anzahl der Firmbewerber (mindestens 50) nicht möglich.
Die Firmvorbereitung findet größtenteils in der jeweils eigenen Pfar-
reiengemeinschaft bzw. Pfarrei statt.
Für alle Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen, die zu unseren 
Pfarreien Bad Grönenbach, Zell-Woringen, Wolfertschwenden und 
Niederdorf-Dietratried gehören, besteht die Möglichkeit das Sakra-
ment der Firmung zu empfangen. Auch ältere Jugendliche, die 
noch nicht gefirmt sind, dürfen sich gerne melden.
Für alle Firmlinge und ihre Eltern findet die Informationsveranstal-
tung über die Firmvorbereitung am Dienstag, den 20.02.2018 um 
19.00 Uhr im Pfarrheim (Stift-Saal) in Bad Grönenbach statt.
Die verbindliche und persönliche Anmeldung der Schülerinnen und 
Schüler zum Sakrament der Hl. Firmung findet am Donnerstag, den 
01.03.2018 von 16.00 -17.30 Uhr im Pfarrheim (Stift-Saal) in Bad 
Grönenbach statt.
Anmeldeformulare zur Firmung werden bei der Informationsveran-
staltung ausgeteilt bzw. können ab dem 02.03.18 im Pfarrbüro 
abgeholt werden.
Sonja Woyschnitzka, Gemeindereferentin

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Mindelheim
mit Landwirtschaftsschule
Pressemitteilung Nr. 1 vom 22.01.2018

Schnuppertag Hauswirtschaft in Memmingen

Mit einem Schnuppertag am Dienstag, den 6. März 2018 eröffnet 
die Abteilung Hauswirtschaft der Landwirtschaftsschule Memmin-
gen die Anmeldezeit für das nächste Semester. Von 8.45 bis ca. 
12.30 Uhr können alle, die sich für einen Besuch dieser Schule 
interessieren, unverbindlich im Theorie- und Praxisunterricht dabei 
sein und den Schulbetrieb kennenlernen. Neben Erfahrungsberich-
ten von Schülerinnen gibt Schulleiterin Ursula Bronner einen Über-
blick über die Unterrichtsfächer und die Organisation der Schul-
tage. Die Schule beginnt im September 2018, Unterrichtstag ist 
jeweils dienstags.

Die Fachschule bietet eine Umschulung in Teilzeitform für Perso-
nen gedacht, die zusätzlich zu ihrem erlernten Beruf ihren Haushalt 
kompetent und möglichst stressfrei führen wollen. Wenn genügend 
Praxiszeiten im Haushalt vorliegen, kann nach der Schule die Be-
rufsabschlussprüfung als Hauswirtschafterin abgelegt werden. 
Um Anmeldung zum Schnuppertag wird gebeten unter Tel. 08331/ 
9516-0. Nähere Information über die Schule erteilt Schulleiterin 
Ursula Bronner unter Tel. 08261 / 9919-30.

CVJM
Christlicher Verein
junger Menschen

Altpapierannahme
Samstag, 10. Februar 2018
von 9 -11 Uhr am Container vor dem Wertstoffhof. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe! Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit zugute.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 17. Februar 
statt. Es wäre schön wenn sich alle Mitglieder diesen Termin mer-
ken.

Ortsverband Woringen
Bauernstammtisch

Einladung zum Baurenstammtisch am Freitag, dem 2. Februar um 
20 Uhr im Wirtshaus Schwarzer Adler in Woringen. Es ist ein Tisch 
reserviert.

Informationsveranstaltung
Düngeverordnung 

Einladung zu einer Informationsveranstaltung über die neue Dün-
geverordnung am Montag, dem 19.02.2018 um 20 Uhr im Gast-
haus Lichtensteiger in Herbishofen.
Es geht, unter anderem, um die Düngebedarfsermittlung, die je-
der vor dem ersten Ausbringen von Dünger haben muss. Natürlich 
werden alle anderen Themen der neuen Düngeverordnung auch 
angesprochen.
Unser Referent ist Herr Mader, der Geschäftsführer der Geschäfts-
stelle des Bauernverbandes in Erkheim.
Es sind alle Bauern, auch aus den umliegenden Gemeinde, herz-
lich eingeladen.
Die Vorstandschaften 
der BBV- Ortsverbände Lachen und Woringen

Woringer Funkabuaba
Am Samstag, dem 
17.02.2018 um 
19 Uhr zünden 
wir den Woringer 
Funken an.
Aufgebaut ist er oberhalb 
des Steidelesees. Der Fa-
ckelumzug beginnt um 
18:45 Uhr am Grünan-
ger 16 bei Familie Rauh. 
Dort werden ab 18:30 
Uhr Fackeln verkauft. Für 
das leibliche Wohl am 
Funkenfeuer ist gesorgt. 
Die ganze Bevölkerung 
ist recht herzlich eingela-
den.  Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr! 
Für Schäden wird keine 
Haftung übernommen. 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Funkabuaba.
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Woringer Bürger-
gemeinschaft e.V.

Arbeitskreis Gewerbe 
und Gestalten

„Woringer Adventsfenster“ 
-  auch dieses Jahr wieder ein 
großartiges Ergebnis bei den 
Spendenaktionen

Nachdem wir nun anhand der eindrucksvoll gestalteten Power-
Point-Präsentation von Gotthard Zettler nochmals die Aktion „Wo-
ringer Adventsfenster 2017“ Revue passieren ließen, möchte ich 
abschließend die Ergebnisse und Verwendungen der durchgeführ-
ten Spendenaktionen bekannt geben:
Gemeinnützige Pallium GmbH 365,00 €
(Versorgung Schwerstkranker und Sterbende)
Palliativ Station Klinikum Memmingen
Projekt „Balkon“ 470,00 €
Kindernothilfe 43,50 €
Pallottiner Orden, Indien 40,00 €
TV Woringen, Jugendfußball 160,00 €
Tierheim Memmingen 100,00 €
Save the children 50,00 €
Ärzte ohne Grenzen 54,00 €
Ergibt die enorme Spendensumme 
von insgesamt 1.282,50 €
Dafür ein ganz herzliches 
Vergelt`s Gott den vielen Spendern.

So diente die Aktion außer zur wertvollen Bereicherung der Dorf-
gemeinschaft auch zur Hilfe für viele notleidende Menschen und 
Tiere. 
Margot Wiese, AK Sprecherin

Arbeitskreis Soziales
Seniorengymnastik

Ab Mittwoch, dem 7. März 2018 
um 930 Uhr bieten Gabi und Harald 
wieder sanfte, gelenkschonende 
Gymnastik für Sicherheit und Beweglichkeit 

im Alltag an.
Treffpunkt ist wieder das „Haus der Begegnung“ 

in der Zellerbachstraße 4.
Bitte melden Sie sich bei Gerhard Honold, 
Telefon 47387 an.

Dienstag,  06. Februar 2018 1930 Uhr 
 Brot- und Bibelzeit
 Thema „Sintflut – Altar bauen“
 im Haus der Begegnung,
 Zellerbachstr. 4, Woringen

Dienstag,  13. Februar 2018 kein Frauenkreis !!!

Sonntag,  18. Februar 2018, 1800 Uhr
 Bezirksgottesdienst
 im Bezirkszentrum, Bodenseestr. 1, MM

Dienstag,  20. Februar 2018, 2000 Uhr Bibelzeit
 Thema: „Regenbogen – Gott steht zu uns“
 mit Jürgen Ziegler
 im Haus der Begegnung,
 Zellerbachstr. 4, Woringen

Dienstag,  27. Februar 2018, 1430 Uhr Frauenkreis
 mit Bischof Hermanns
 im Haus der Begegnung,
 Zellerbachstr. 4, Woringen

Kinderclub  Eingeladen sind alle Kinder der 1. und
  2. Klasse.
  Jeden Freitag von 1630 - 1745 Uhr,J  außer in den Ferien L
  Treffpunkt: Haus der Begegnung,
  Zellerbachstr. 4, Woringen
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 Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Gemeinde Woringen  
  
B E K A N N T M A C H U N G
  
Planfeststellungsverfahren zur Westanbindung des Um-

spannwerkes Woringen durch Neubau der Masten Nr. 11a, Nr. 
11b und Nr. 11c auf dem Grundstück Fl.Nr. 216/0, Gemarkung 
Woringen, den Ersatzbau der Masten Nr. 11 auf den Grundstücken 
Fl.Nrn. 259/0 und 252/0, Gemarkung Woringen, und Nr. 12 auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 248/2, Gemarkung Woringen, und die Sei-
lauflage auf die Masten Nr. 11a, Nr. 11b und Nr. 11c sowie den 
Abbau der bestehenden 220-kV-Freileitung zwischen den Masten 
Nr. 11 (alt) auf den Grundstücken Fl.Nrn. 259/0 und 252/0, Ge-
markung Woringen, und Nr. 13 auf dem Grundstück Fl.Nr. 248/3, 
Gemarkung Woringen, und dem Mast Nr. 126 der Amprion GmbH 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 248/2, Gemarkung Woringen, der 
Lechwerkte AG (LEW AG)
Auf Antrag der Lechwerke AG führt die Regierung von Schwaben 
für das oben genannte Vorhaben ein energiewirtschaftliches Plan-
feststellungsverfahren durch. Die Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung ist nach dem Ergebnis der bereits erfolgten 
standortbezogenen Vorprüfung des Einzelfalls nicht erforderlich. 
Zuständig für die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens so-
wie für die Erteilung von Auskünften und die Entgegennahme von 
Äußerungen und Fragen ist die Regierung von Schwaben, Sachge-
biet 21, Fronhof 10, 86152 Augsburg.
Der Plan - bestehend aus Zeichnungen und Erläuterungen - liegt 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Grönenbach, Marktplatz 1, 
87730 Bad Grönenbach während der Dienstzeiten (Montag 8 bis 
16 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr, Mittwoch 8 bis 12 Uhr, Donners-
tag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr) in der 
Zeit von Montag, den 12.02.2018, bis einschließlich Montag, den 
12.03.2018, zur allgemeinen Einsicht aus.
Zusätzlich können die Planunterlagen in diesem Auslegungszeit-
raum im Internet unter https://www.regierung.schwaben.bayern.
de/ eingesehen werden. Die Veröffentlichung im Internet dient nur 
der Information. Rechtsverbindlich sind die in Papierform in den 
Gemeinden zur Einsicht ausgelegten Planunterlagen.
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann Einwendungen gegen den Plan innerhalb der Auslegungs-
frist und bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, also bis einschließlich 26.03.2018, schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Grönen-
bach, Marktplatz 1, 87730 Bad Grönenbach oder bei der Re-
gierung von Schwaben, Fronhof 10, 86152 Augsburg, erheben. 
Maßgeblich ist das Eingangsdatum bei der Verwaltungsbehörde. 
Einwendungen können auch elektronisch unter der Adresse „Post-
stelle@reg-schw.bayern.de“ erhoben werden. In diesem Fall ist 
das elektronische Dokument mit einer qualifizierten Signatur im 
Sinne des Signaturgesetzes zu versehen. Elektronisch übermittel-
te Einwendungen, die nicht mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur versehen sind (z.B. „einfache“ E-Mail), sind unwirksam. 
Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß 
seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. Alle Einwendungen müssen 
eine Adressangabe aufweisen und persönlich unterschrieben sein. 
Vertreter von Einwendungsführern haben ihre Vertretungsberech-
tigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachzuweisen.  
In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich lautender 
Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf 
und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Ver-
fahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmäch-
tigter bestellt worden ist. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar 
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten sein, 
andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind im Planfeststellungsverfahren 
Einwendungen und Stellungnahmen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
Der Einwendungsausschluss beschränkt sich bei Einwendun-
gen und Stellungnahmen, die sich auf die Schutzgüter nach 
§ 2 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) beziehen, auf dieses Verwaltungsverfahren. Er 
gilt nicht für ein sich anschließendes gerichtliches Verfahren. 
Die genannte Frist sowie der Einwendungsausschluss nach Ver-
streichen der Einwendungs- bzw. Äußerungsfrist gelten auch für 
die Einwendungen und Stellungnahmen der anerkannten Natur-
schutzvereinigungen sowie sonstiger Vereinigungen, soweit sich 
diese für den Umweltschutz einsetzen und nach in anderen ge-

setzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Um-
weltangelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind. 
Diese werden hiermit von der Auslegung des Plans benachrichtigt. 
Die Regierung von Schwaben wird alle eingehenden Einwen-
dungsschreiben und Stellungnahmen (einschließlich der darin 
enthaltenen persönlichen Angaben) der Lechwerke AG zur Stel-
lungnahme zuleiten. Soweit hiermit kein Einverständnis besteht, 
erfolgt für den Fall, dass diese Angaben zur ordnungsgemäßen 
Durchführung des Planfeststellungsverfahrens nicht erforderlich 
sind, die Zuleitung anonymisiert; ein etwaiger Anonymisierungs-
wunsch ist vom Einwender ausdrücklich und deutlich zu erklären. 
2. Rechtzeitig erhobene Einwendungen und Stellungnahmen wer-
den gemäß § 43a Energiewirtschaftsgesetz gegebenenfalls in ei-
nem Termin erörtert, den die Regierung von Schwaben mindestens 
eine Woche vorher ortsüblich bekannt machen wird. Diejenigen, 
die Einwendungen erhoben haben bzw. - bei gleichförmigen Ein-
wendungen im oben beschriebenen Sinn von deren Vertreter oder 
Bevollmächtigter - werden von dem Erörterungstermin gesondert 
benachrichtigt. Falls mehr als 50 solche Benachrichtigungen vor-
zunehmen sind, können diejenigen, die Einwendungen erhoben 
haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekannt-
machung benachrichtigt werden. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Der Erörterungstermin findet nicht statt, wenn die in § 
43a Nr. 1 Satz 1 EnWG geregelten Voraussetzungen vorliegen.  
3. Durch Einsichtnahme in den Plan, Erhebung von Einwen-
dungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbe-
stellung entstehende Aufwendungen werden nicht erstattet. 
4. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der 
Planfeststellung zumindest dem Grunde nach zu entschei-
den ist, werden nicht in dem Erörterungstermin, sondern in 
einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt. 
5. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des An-
hörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungs-
beschluss) kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 
6. Vom Beginn der Auslegung des Plans im Planfeststellungsver-
fahren an dürfen auf den vom Plan betroffenen Flächen bis zu ih-
rer Inanspruchnahme wesentlich wertsteigernde oder die geplan-
te Baumaßnahme erheblich erschwerende Veränderungen nicht 
vorgenommen werden (Veränderungssperre). Veränderungen, 
die in rechtlich zulässiger Weise vorher begonnen worden sind, 
Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeüb-
ten Nutzung werden davon nicht berührt (§ 44a Abs. 1 EnWG). 
7. Vom Beginn der Auslegung des Plans im Planfeststellungs-
verfahren steht der Lechwerke AG nach § 44a Abs. 3 EnWG 
an den vom Plan betroffenen Flächen ein Vorkaufsrecht zu. 
 
Gemeinde Woringen, den 26.01.2018

Volker Müller
Erster Bürgermeister

Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des 
Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten 
und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer 
Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die 
im Laufe des Jahres 2018 eine Ankündigung zur Mikrozensusbe-
fragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unter-
stützen.



       Der Helferkreis 
Asyl Woringen 
informiert:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie sicherlich in der ersten Aus-

    gabe 2018 im Woringer Blättle gele-
                                          sen haben, sind kurz vor Weihnachten 
zusätzliche Asylsuchende in die Flüchtlingsunterkunft Woringen ein-
gezogen. Die 20 jungen Männer aus der Elfenbeinküste, im Alter 
zwischen 17 und 45, sprechen fließend Französisch, einige gebro-
chenes Englisch und kaum bis gar nicht die deutsche Sprache.
Sprache als Türöffner
Mit Jahresbeginn hat der Helferkreis begonnen, den Ivorern (Cote 
d'Ivoire = früher Elfenbeinküste) die deutsche Sprache beizubrin-
gen. Günther Schädle von der Asylgruppe „Deutsch“ und seine Frau 
Christiane haben spontan für zwei Gruppen 12 „Deutschlektionen“ 
durchgeführt. Weitere Helfer sind unterstützend für Wiederholungen 
und Übungsstunden dazugestoßen.
Aber wir brauchen zusätzliche Unterstützung. Einzige Vorausset-
zungen sind: keine Scheu, Flexibilität, Spontaneität sowie den 
lernhungrigen Ivorern etwas Zeit zu schenken. Zeit um die bereits 
erlernten und vorgegebenen Vokabeln und Satzformen mit vorhan-
denen Lernblättern bzw. dem Übungsbuch zu wiederholen und zu 
festigen.
- Sie bestätigen, dass die Einträge im Arbeitsheft richtig sind oder 
 helfen (zurückhaltend).
-  Sie üben, fragen nach Wörtern und sprechen richtig vor.
-  Sie praktizieren einen einfachen Dialog mit den Fortgeschritte-
 nen.
-  Gerne können Sie auch selbst eine kleine Lernaufgabe unterrich-
 ten. (Das Kursbuch nimmt viel an Vorbereitung ab.)
Mit dem Ziel, die deutsche Sprache lebensnah und alltagsorientiert 
so gut es geht zu erlernen, werden zudem Berührungsängste ab-
gebaut und somit wird ein erster Schritt hin zur aktiven Teilnahme 
am gesellschaftlichen Leben gemacht. Also eine gute Sache, auch 
wenn der Einsatz sich „nur“ auf eine wöchentliche Übungsstunde 
beschränkt.
Bitte helfen Sie mit und planen Sie Ihre zeitliche Möglichkeit.
Wohnung gesucht
Ahmad Al Asaf genießt seit 2016 in Deutschland Schutz als an-
erkannter syrischer Flüchtling. Ahmad ist 36 Jahre alt, verheiratet 
und hat zwei Kinder. Seine Familie ist noch in Syrien, hat aber gute 
Chancen, demnächst nach Deutschland nachzuziehen. Ahmad 
wohnt derzeit in der Woringer Flüchtlingsunterkunft zur Miete, hat 
in Memmingen eine feste Arbeitststelle und kann seinen Lebens-
unterhalt somit selbst bestreiten. Er sucht in Woringen für sich und 
seine Familie dringend eine Wohnung.
Können Sie helfen, so melden Sie sich bitte bei: Werner Müller, 
08331-65671 oder 0170 971 4806 oder w.mulle@web.de.
Helfen tut gut - es lohnt sich!

Nachbarschaftshilfe
Nach dem Beschluss des Gemeinde-
rates zur möglichen Umsetzung einer 
Nachbarschaftshilfe in Woringen geht 
es nun um die nächsten Schritte. In ei-
ner Veranstaltung wollen wir die Bevöl-
kerung über die Pläne informieren.

Alle Interessierten sind dazu eingeladen. Das sind einerseits die-
jenigen, die evtl. Bedarf an Nachbarschaftshilfe haben aber auch 
besonders die Personen, die diese Nachbarschaftshilfe leisten kön-
nen. 
Am Beispiel von bereits bestehenden Nachbarschaftshilfen wollen 
wir auch die Rahmenbedingen für Helfer und Leistungsempfän-
ger aufzeigen. Unterstützt werden wir dabei von Referenten vom 
Landratsamt Unterallgäu und der Agentur Schaffenslust, die die 
Nachbarschaftshilfen im Unterallgäu betreut.
Die Infoveranstaltung wird voraussichtlich in der ersten Märzhälfte 
stattfinden.

Nähere Details im Gemeindeblatt zum 15.2.2018.
Bitte merken Sie sich den Termin vor.

tolle Erfolge 
der JFG-Kronburg 
Jugendmannschaften bei 
den Unterallgäuer Hallen-
meisterschaften:

Bei den Unterallgäuer Hallenmeisterschaften erzielten alle 4 Ju-
gendmannschaften der JFG Kronburg hervorragende Platzierun-
gen und qualifizierten sich für die jeweiligen Finalrunden zur Un-
terallgäuer Meisterschaft.
Die JFG Kronburg A-Jugend erzielte im Vorrundenturnier den Tur-
niersieg und belegte beim Finale am 23.12. einen hervorragenden 
3. Platz.
Auch die JFG Kronburg B-Jugend ging als Turniersieger aus dem 
Qualifikationsturnier und beendete die Finalrunde am 14.01. mit 
dem 4. Platz.
Einen Tick besser machten es unsere beiden jüngeren Jahrgänge.
Die C-Jugend siegte ebenfalls im Qualifikationsturnier und wurde 
bei der Endrunde erst im Finale in einem 7-Meter-Krimi durch den 
FC Illertissen besiegt. Dennoch qualifizierten sich die Schützlinge 
von den Trainern Bernd Hübschke und Harald Rauh für die Final-
runde der Allgäuer Meisterschaft. Diese findet am 28.01. ab 9:30 
Uhr in der Sporthalle in Durach statt.
Die JFG D-Jugend steht ihren älteren Vorbildern um nichts nach. 
Die D-Junioren qualifizierten sich mit einem 2. Platz in der Un-
terallgäuer Vorrunde für die Endrunde in Ottobeuren. Hier wird 
unser jüngstes Jugendteam zusammen mit ihren Trainern Christian 
Lehmann und Kessi Kless am 10.02. um die Allgäuer Meisterschaft 
spielen.
Unsere beiden Jugendteams würden sich über zahlreiche, lautstar-
ke Unterstützung in den jeweiligen Finalturnieren freuen.

Wirtshaus
Schwarzer Adler

Voranzeige
Kaffeekränzchen am 24. Februar 2018 
ab 1330 Uhr mit hausgemachten Torten vom 
Buffet

Preisschafkopf am 24. Februar 2018 ab 2000 Uhr mit frischem 
Kesselfleisch – Startgeld 10,– € 

Wir machen vom 14. bis einschl. 21. Februar Urlaub. 
Am Donnerstag, dem 22. Februar sind wir wieder für Sie da.
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Seminarorganisation 
„Allgäuer Wegbegleiter“
Die „Allgäuer Wegbegleiter“ veranstalten am Samstag, dem 12. 
Mai 2018 von 15 - 17 Uhr, im Kneippland® Unterallgäu und im 
Rahmen der Unterallgäuer Gesundheitswoche folgende Veranstal-
tung:
Woringen (Geschichts- und Kulturlehrpfad)
Anlass: 16. Unterallgäuer Gesundheitswoche
Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung
Art: Qi Gong Seminar
Beitrag: 12 EUR
Datum, Zeit: Samstag, 12. Mai 2018, 15.00 - ca. 17.00 Uhr
Organisation: Robert Wörz, Memmingen, Tel. 0175 / 9724044
Thema: Qi Gong im Wald
Treffpunkt: 87789 Woringen, Memminger Str. 1 (Rathaus)
Wegbegleiter:
Uta Sander (Leitung), Entspannungs- und Mentaltrainerin sowie Qi 
Gong Trainerin
Robert Wörz, Psychologischer Berater und Systemischer Familien-, 
Lebens- und Paarberater
Witterung: Grundsätzlich bei jedem Wetter.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.allgaeuerwegbegleiter.de

Freie Plätze beim Qualifizierungskurs 
„Kindertagespflege – Kinderbetreuung mit 
Familienanschluss“
Wer als Tagesmutter/-vater Kinder betreuen möchte, kann sich ab 
Februar 2018 wieder dafür ausbilden lassen. Angeboten wird der 
Qualifizierungskurs vom Sozialpädagogischen Fachdienst im Auf-
trag des Landkreises Unterallgäu und der Stadt Memmingen. Er 
umfasst insgesamt 100 Stunden und findet an mehreren Mittwoch-
abenden und Samstagen in Mindelheim und Memmingen statt.
Die Inhalte des Kurses befähigen die zukünftigen Tagesmütter/-väter  
Verantwortung für die ihnen anvertrauten Kinder zu übernehmen, 
kompetent mit Bildungs- und Erziehungsfragen umzugehen und Ta-
geskinder in eigenen oder in anderen Räumlichkeiten zu betreuen 
Beginn: 21.02.2018, 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Herrenstraße 15, 
87700 Memmingen
Kosten:  150.- Euro
Weitere Informationen und Anmeldung beim Sozialpädagogischen 
Fachdienst Memmingen-Unterallgäu, Christiane Boos-Hilebrand 
und Heidrun Kornegger-Tausch, Tel.: 08261/3757 oder Email: 
info@kjf-mindelheim.de, 
Informationen zum Thema finden Sie auch unter: www.kindertages-
pflege-unterallgaeu.de

Landkreis - Gesundheit
Strategien bei Stress, 
Erschöpfung und 
Niedergeschlagenheit
Unterallgäu. „Wirksame Strate-
gien bei Stress, Erschöpfung und 

Niedergeschlagenheit“ will Referent Jürgen Schuster seinen Zuhö-
rern vermitteln. Am Mittwoch, 7. März, referiert der Präventologe 
von 18.30 bis 21 Uhr im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim, 
Bad Wörishofer Straße 33, im Raum 400. Unter anderem stellt er 
aktuelle Wege aus der Forschung vor, erklärt, warum unter Druck 
auch der Schlaf leidet, wie man Erschöpfungssymptome frühzeitig 
erkennt und was man dagegen tun kann. Zudem geht es um den 
Zusammenhang zwischen Stress und Gewicht. 
Veranstalter ist das Gesundheitsamt am Landratsamt Unterallgäu. 
Der Vortrag ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung erforderlich unter Telefon (0 82 61) 99 50 oder per E-
Mail an empfang@lra.unterallgaeu.de 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung

am Mittwoch, 11.04.2018, von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.20 
bis 16.00 Uhr im Haus des Gastes – Seminarraum – Marktplatz 5, 
87730 Bad Grönenbach
Als Rentenversicherter der früheren LVA, BfA oder eines anderen 
Trägers (wie Knappschaft, Bahn, See) haben Sie an diesem Tag die 
Gelegenheit, vor Ort Ihre Rentenversicherungsunterlagen überprü-
fen und sich in Fragen der Rentenversicherung kostenlos beraten 
zu lassen. Eine vorherige Terminvereinbarung (unter Angabe Ihrer 
Versicherungsnummer) im Bürgerbüro des Rathauses Bad Grönen-
bach (Tel. 08334/ 605-13 /-16 / -24) ist unbedingt erforderlich. 
Zum Termin sind dann Personalausweis oder Reisepass und sämtli-
che Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Lisa Schöner, Rentenamt

Kinderkleiderbasar 
Wolfertschwenden:
Das Basarteam veranstaltet am Don-
nerstag, 08.03.2018 von 9 bis 15 

Uhr in der Festhalle Wolfertschwenden einen Frühjahr-Sommer Kin-
derkleiderbasar. Warenannahme am Mittwoch 08. März 2018 von 
15-19 Uhr. Die Abholung nicht verkaufter Ware erfolgt am Freitag, 
09. März 2018 von 9.30 – 11.30 Uhr. Chiffre Nummern und weitere 
Informationen erhält man schriftlich mit frankiertem Rückumschlag 
an das Basarteam – Hauptstr. 13 - 87787 Wolfertschwenden oder 
unter Anmeldung@basarteam-wolfertschwenden.de
Die neuen Chiffre Nummern sind ein Jahr gültig, und können nur im 
Frühjahr angefordert werden. Nummernvergabe endet am 
05.03.2018. Ein Zehntel des Verkaufserlöses kommt einem guten 
Zweck zugute.
Elfriede Maier, Tel.: 08334/988090, elfriede_g@gmx.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

die erfolgreiche D-Jugend
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Auch bei der diesjährigen Generalversamm-
lung der Schützen standen Ehrungen an.

Schützenmeister Erwin Kless begrüßte Gau-
schützenmeister Norbert Endres sowie unsere 
Ehrenmitglieder Manfred Scheufele und Samu-
el Glatz sowie Ehrenschützenmeister Karl Kless 

und die anwesenden Mitglieder.
Errwin Kless stellte gemäß der Satzung fest, dass die Einberufung 
und Einladungen im Woringer Blättle ordnungsgemäß erfolgte.

Schützenmeister Kless bedankte sich bei der gesamten Vorstand-
schaft, dem Rundenwettkampfleiter, der Fahnenabordnung und al-
len, die im Hintergrund ihre Arbeitskraft und Freizeit dem Verein 
zur Verfügung gestellt haben. Er ließ das vergangene Jahr Revue 
passieren und mit einem Rückblick auf die verschiedenen Veran-
staltungen. 
Bei der Vorschau auf das Jahr 2018 erwähnte er, dass das Südpo-
kalschießen heuer in Ittelsburg ist, das KK-Schießen wieder in Ober-
günzburg stattfindet sowie die Karten-Tuniere durchgeführt werden.

Danach übergab er dem Gauschützenmeister Norbert Endres das 
Wort, der sich bei Schützenmeister Kless für dessen gute Führung 
des Vereins bedankte. Unter anderem sprach er die Jugendarbeit 
an, die in der heutigen Zeit nicht mehr so einfach ist, da es sehr  
viele Vereine gibt und es immer schwieriger wird, die Jugend für den 
Schiesssport zu motivieren. Besonders freue es ihn, dass die Leis-
tungskurve der Jungschützen stark nach oben zeigt, was wiederum 
der guten Jugendarbeit der beiden Jugendleiter Stefan Schwarz und 
Ralf Simmerle zuzuschreiben ist.

Schriftführer Roberto Gaukstern las danach das Protokoll der Ge-
neralversammlung 2017 und den Jahresrückblick 2016/17 vor. 
Danach kamen Sportleiter Patrick Biechteler und Jugendleiter Ste-

fan Schwarz mit Ihren Rückblicken zum Zug. Kassiererin Theresia 
Königsberger legte wie immer in gewohnt sachlicher Genauigkeit 
ihren Kassenbericht vor. Die Kassenprüfer Helmut Honold und Gün-
ter Oexle Günter hatten die Kasse geprüft und Helmut Honold be-
dankte sich für die sehr gut geführte Kasse und lobte die Kasiererin.

Geehrt wurden vom Bayrischen Sportschützenbund e.V. mit der Eh-
rennadel für ihre 50 jährige Mitgliedschaft Christa Brader sowie 
Dietmar Klotz für 40 Jahre. Geehrt wurden auch für ihre 25-jähri-
ge Mitgliedschaft Anja Holzheu, Andrea Dorn und der ehemalige 

Schützenmeister Theo Frommlet. Dank nochmals an alle Geehrten 
für die langjährige Treue zum Schützenverein!

Mit dem Besitzzeugnis des Bezirks Schwaben und einer Ehrennadel 
vom Bayrischen Sportschützenbund e.V. wurden für treue Mitarbeit 
Stefan Schwarz und Ralf Simmerle ausgezeichnet.

Generalversammlung des Woringer Schützenvereins
Am Dienstag, dem 16. Januar 
2018 fand im Rahmen der Allianz-
Gebetswoche das Konzert „Tief 
und weit“ von Albert Frey statt. Be-
reits ab 13.30 Uhr begannen die 
Vorbereitungen. Zusammen mit 
den Technikern wurde alles fleißig 
aufgebaut.

Als dann endlich alles bereit war, 
trudelten ab 18.30 Uhr auch schon die ersten Konzertgäste ein. 
Um die 200 Leute versammelten sich in der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Woringen, um den 
bekannten Sänger & Liedermacher 
Albert Frey mit seiner Band zu sehen 
und zu hören.

Zwischen den Liedern sprach der 
Sänger immer wieder verschiedene 
Themen an. Diese waren zum Bei-
spiel Schuld und die dunklen Seiten 
unseres Lebens. Außerdem kam er 
dabei immer wieder auf Martin Lu-
ther zu sprechen, da er auch altbe-
kannte Kirchenlieder auf seine Weise 
vortrug.
Dann war es Zeit für eine Pause. Um 
21 Uhr ging es mit neuer Power weiter. 

Sogar Albert Frey selbst war überrascht, 
welch eine super Stimmung im Raum auf-
kam. Erst recht als der Drummer seine So-
loeinlage brachte!

Nach dem Ende des Konzertes gab es 
noch viele 
Fotos, Ge-
spräche und 
Autogram-
me der Mu-
siker! 

Ein voller
Erfolg!! 

Fröhlich machten sich alle um ca. 22 
Uhr auf den Heimweg – außer ein 
paar tüchtigen Helfern, die noch ab-
bauen mussten.

Fotos & Text: Mona Wolf

„Tief und weit“ von Albert Frey Unterallgäuer 
Familienpatenschaften 

- Unterstützung für junge Familien
 „Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind großzuziehen“
Jeder braucht mal Hilfe, deshalb dürfen wir junge Familien mit ihren 
vielfältigen Aufgaben nicht alleinlassen.
Werden Sie Unterallgäuer Familienpate/in!
Als Familienpate/in geben Sie Familien mit kleinen Kindern Ihre Er-
fahrung und Unterstützung, in dem Sie Zeit zum Reden und Zuhören 
haben, Ideen fürs Familienleben einbringen, mit den Kindern spie-
len, rausgehen, basteln, die Eltern zum Kinderarzt begleiten und 
Ihr Wissen und Ihre Lebenserfahrung weitergeben, die Kinder be-
aufsichtigen, damit die Mutter in Ruhe Termine wahrnehmen kann.
Familienpaten mögen Kinder, lieben die Abwechslung und sind 
gute Gesprächspartner.
Familienpaten besuchen regelmäßig ein bis drei Stunden in der Wo-
che eine Familie und unterstützen vor Ort.
Ganz unverbindlich können Sie sich bei der Ansprechpartnerin für 
alle „Unterallgäuer Familienpaten“, Frau Theresia Thoma, informie-
ren, mit einem Telefonanruf oder einer Mail. Frau Thoma begleitet 
Sie in Ihrem Engagement in den Familien und bietet Ihnen in diesem 
Rahmen Unterstützung durch eine gründliche Einführung, regelmä-
ßige Schulungen und Austauschtreffen.
KJF Kinder- und Jugendhilfe
Unterallgäuer Familienpaten , Theresia Thoma, Mobil: 
0151/53708047, thomat@kjf-memmingen.de


